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Belebung am Arbeitsmarkt setzt sich im Mai fort 

 

Arbeitslosenquote sinkt im Odenwaldkreis auf 5,5 Pr ozent 

 

 

Die Arbeitslosenzahl im Odenwaldkreis ist im Mai 2008 um 132 auf 2779 

zurückgegangen. Dies bedeutet gegenüber dem Vormonat einen 

Rückgang um 4,7 Prozent. Im Bezirk der Arbeitsagentur Darmstadt 

verzeichnet der Odenwaldkreis damit die beste Entwicklung vor dem 

Landkreis Darmstadt-Dieburg (minus 3,2 Prozent) und dem Kreis 

Bergstraße (minus 2,5 Prozent). Die Arbeitslosenquote sank im Kreisgebiet 

auf 5,5 Prozentpunkte. Diese positive Entwicklung sollte sich in den 

Folgemonaten fortsetzen.  

 

Das Kommunale Job-Center verzeichnete dabei mit 55 Arbeitslosen 

weniger einen deutlichen Rückgang gegenüber dem Vormonat auf 1655. 

Die Zahl liegt um fast 300 niedriger als im Mai des Jahres 2007. Damals 

waren noch 1951 Arbeitslosengeld-II-Empfänger gemeldet. Die Gründe für 

den Rückgang sieht das Kommunale Job-Center auch in der geringen Zahl 

von neuen Arbeitslos-Meldungen. 86 Neuanmeldungen stehen 141 

Abgänge vor allem in Arbeit oder in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen 

gegenüber. Besonders erfreulich ist der erneute Rückgang bei der 

Jugendarbeitslosigkeit. Zum ersten Mal liegt der Anteil der 

Arbeitslosengeld-II-Empfänger bis 24 Jahre bei unter fünf Prozent. 74 
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Jugendliche und junge Erwachsene waren im Mai 2008 noch beim 

Kommunalen Job-Center arbeitslos gemeldet. Dies sind 4,5 Prozent der 

Gesamtarbeitslosen. Der Odenwaldkreis gehört damit bundesweit zu den 

30 Gebietskörperschaften mit dem geringsten Anteil an 

Jugendarbeitslosigkeit. 

 

Die Zahl der von der Agentur für Arbeit in Erbach zu betreuenden 

Arbeitslosen ist erwartungsgemäß auch im Mai deutlich zurückgegangen, 

und zwar von 1201 im April um 77 auf nun 1124 Personen. Im Vergleich 

zum Vorjahresmonat Mai 2007 ist ein Rückgang von 420 arbeitslosen 

Odenwäldern  zu verzeichnen. Da die Arbeitskräftenachfrage weiterhin 

stabil ist, sollte sich die positive Entwicklung auch in den Sommer hinein 

fortsetzen. 

 

 
 

Entwicklung Arbeitslosenquote
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Mai 08 Apr 08 absolut in Prozent Mai 08 Apr 08
Bergstraße 7.923 8.119 -196 -2,5% 5,7 5,9
Darmstadt, Stadt 5.916 6.059 -143 -2,4% 7,9 8,1
Darmstadt-Dieburg 8.001 8.259 -258 -3,2% 5,2 5,4
Groß-Gerau 8.825 8.995 -170 -1,9% 6,5 6,6
Odenwaldkreis 2.779 2.911 -132 -4,7% 5,5 5,7
Offenbach 10.998 11.149 -151 -1,4% 6,2 6,2
Hessen 204.421 211.261 -6.840 -3,3% 6,6 6,8

Arbeitslosenzahlen Veränderung Arbeitslosenquoten



Mai Apr Mär Feb
Arbeitslose
Bestand am Ende des Monats 2779 2911 2985 3008
          darunter  59,6 %  SGB II 1655 1710 1722 1713
          darunter  40,4 %  SGB III 1124 1201 1263 1295
          darunter  49,1 %  Männer 1364 1474 1500 1502
          darunter  50,9 %  Frauen 1415 1464 1485 1506
          darunter  11,3 %  Jüngere 15 bis 24 Jahre 315 343 391 411
          darunter    2,0 %  Jugendliche 15 bis 19 Jahre 55 68 78 91
          darunter  29,7 %  Ältere 50 bis 64 Jahre 826 867 845 835
          darunter  16,7 %  Ältere 55 bis 64 Jahre 465 489 467 452
          darunter  22,5 %  Ausländer 624 633 643 635
Arbeitslosenquoten 
bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen*

Gesamt am Ende des Monats 5,5 5,7 5,9 5,9
          darunter SGB II 3,3 3,4 3,4 3,4
          darunter SGB III 2,2 2,4 2,5 2,5
* die Zahl aller zivilen Erwerbspersonen beläuft sich auf 50.962 bis April 2008 und auf 50.479 ab Mai 2008; die Werte 
   werden jährlich fortgeschrieben; Rundungsdifferenzen sind in der Addition der beiden Einzelquoten möglich

Arbeitslose nach Rechtskreisen

Gesamt in % Gesamt in %
Bestand am Ende des Monats 1655 1124
          darunter Männer 833 50,3% 531 47,2%
          darunter Frauen 822 49,7% 593 52,8%
          darunter Jüngere 15 bis 24 Jahre 74 4,5% 241 21,4%
          darunter Jugendliche 15 bis 19 Jahre 19 1,1% 36 3,2%
          darunter Ältere 50 bis 64 Jahre 479 28,9% 347 30,9%
          darunter Ältere 55 bis 64 Jahre 265 16,0% 200 17,8%
          darunter Ausländer 455 27,5% 169 15,0%

Arbeitslose nach Städte und Gemeinden

Gesamt in % Gesamt in %
Odenwaldkreis gesamt 1.655 1.124
Bad König 154 9,3% 105 9,3%
Beerfelden 81 4,9% 92 8,2%
Brensbach 70 4,2% 64 5,7%
Breuberg 122 7,4% 89 7,9%
Brombachtal 48 2,9% 49 4,4%
Erbach 305 18,4% 167 14,9%
Fränkisch-Crumbach 21 1,3% 30 2,7%
Hesseneck 10 0,6% 4 0,4%
Höchst 205 12,4% 100 8,9%
Lützelbach 107 6,5% 76 6,8%
Michelstadt 343 20,7% 194 17,3%
Mossautal 25 1,5% 28 2,5%
Reichelsheim 134 8,1% 89 7,9%
Rothenberg 11 0,7% 26 2,3%
Sensbachtal 19 1,1% 11 1,0%

Kreisausschuss des Odenwaldkreises
Hauptabteilung II - Arbeit und Soziale Sicherung
Erbach, 29.5.2008
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